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Berichte aus dem Projekt - April 2018 
 
Bei einem unser Kooperationspartner, dem Vivantes Hauptstadtpflege Jungfernheide hatten unsere 
Teilnehmenden die Möglichkeit, an einer speziell für sie durchgeführten Infoveranstaltung zum Beruf 
des Betreuungsassistenten in der Erlebniswelt Tier und Natur teilzunehmen. Einer unserer 
Teilnehmenden wird nun ein Praktikum, bei diesem sich in direkter Nachbarschaft zum 
Jungfernheidepark und somit auch zur „Erlebniswelt Tier und Natur“ befindlichen Kooperationspartner 
beginnen.  
 
Was den weiteren baulichen Ausbau der Erlebniswelt betrifft, so haben wir in diesem Monat damit 
begonnen ein weiteres Gebäude zu errichten. Es handelt sich dabei um eine kleine Scheune in der 
zukünftig das Heu und das Stroh für unsere Tiere gelagert werden wird. Nachdem zunächst das Erdreich 
am Standort der Scheune verdichtet wurde, haben unsere Mitarbeiter*innen dabei geholfen 
Steinplatten zu verlegen, die den Boden der Scheune bilden. Danach wurden Balken zu einer 
tragfähigen Konstruktion verschraubt und diese dann am Standort der Scheune zusammen gefügt. Hier 
nach wurden die Balken mit Holzbrettern innen und außen verkleidet und die Dachbalken und 
Dachlatten montiert, die in einem späteren Arbeitsschritt mit Dachpappe belegt wurden. 
 
Wir hatten Besuch! Eine Gruppe von dementiell erkrankten Seniorinnen und Senioren, insgesamt 
sieben Betroffene haben uns gemeinsam mit ihren Betreuungskräften im Jungfernheidepark besucht. 
Die älteren Menschen hatten viel Freude beim Beobachten, streicheln und füttern der Tiere. Nicht 
selten erwecken gerade unsere Kaninchen bei den Senioren Erinnerungen an ihre eigene Kindheit und 
Jugend. In diesem Sinne stellt der Besuch bei uns für die Senioren nicht nur eine angenehme 
Abwechslung von ihrem Alltag dar, sondern besitzt mehr noch einen therapeutischen Charakter, hilft 
er ihnen doch mit sich Selbst und ihrer Geschichte in Kontakt zu bleiben.  
 
Im Augenblick sind wir mitten in den Vorbereitungen für unser Sommerfest. Dazu sind sowohl 
kulinarische Angebote bereit zu stellen, wie auch Angebote für Kinder vor zu bereiten. Wir wünschen 
uns alle, dass uns Petrus bei unserem Vorhaben wohl gesonnen sein wird und wir ein 
abwechslungsreiches und unterhaltsames Fest gemeinsam mit unseren Besuchern erleben. Natürlich 
sind auch Sie zu unserem fest recht herzlich eingeladen! Bitte kommen Sie am 22. Juni 2018, in der Zeit 
von 12:00 bis 18:00 Uhr in die Erlebniswelt Tier und Natur, Heckerdamm 274, in 13627 Berlin.  
 
 
Stefan Brang- Projektkoordinator 

Erlebniswelt goes to Hollywood und ernährt sich Gesund

Auch wenn die Oscar-Verleihungen schon vorbei waren: im Februar besuchte uns die Filmwerkstatt der ajb 
gleich mehrmals: Im Laufe der nächsten Monate soll ein Film über die „Erlebniswelt Tier und Natur“ gedreht 
werden, bei dem das PEB-Projekt „Neues Wagen“, die Aktivitäten und die Teilnehmenden vorgestellt werden. 
Die Filmwerkstatt ist ein Beschäftigungsangebot für Teilnehmende mit gesundheitlichen Einschränkungen im 
Rahmen der ajb-Kreativwerkstatt am Standort Helmholzstraße. 

Im Februar haben sich fünf neue Interessent*innen im PEB-Projekt „Neues Wagen“ vorgestellt. Eine Interes-
sentin konnte in das Projekt aufgenommen werden. Bei den Teilnehmer*innen die schon länger im Projekt 
waren, standen Praktika und Berufsfelderprobungen auf dem Programm. Ein Teilnehmer hat im Februar sein 
Praktikum in einer Behindertenwerkstatt in Brandenburg begonnen. Im Rahmen von Exkursionen lernten die 
übrigen Teilnehmer*innen verschiedene Berufsfelder kennen. 

Bei der Qualifizierung der Teilnehmenden lag der Schwerpunkt im Monat Februar im Bereich Hauswirtschaft. 
Dabei ging es vor allem um gesunde Ernährung: wichtig sowohl für die Teilnehmenden selbst als auch für eine 
mögliche Beschäftigungen in der Pflege. Also gab es nach getaner Arbeit neben Linsen- und Kartoffelsuppen 
auch noch gesunden Nudelauflauf.

Die sehr gelungene Kooperation mit dem Vivantes Seniorenheim wurde auch im Februar genutzt, um die Teil-
nehmenden in Kontakt mit Senioren*innen zu bringen. Diesmal gab es von unseren Teilnehmenden Unterstüt-
zung bei der Gestaltung des Faschingsfestes am 28.02.2019. Hier erprobten die Teilnehmenden das Arbeits-
feld der Betreuungsassistent*innen, in dem sie mit den Senior*innen unterschiedliche Masken herstellten.

Ausblick:
Unser erster „Entdeckungstag“ findet am Mittwoch, den 13.03.2019 von 11 bis 14 Uhr statt. Gerne begrü-
ßen wir Menschen und Initiativen, die Interesse an unserem Projekt haben und Beschäftigungsmöglichkeiten 
suchen. 

Anmeldungen und alle Fragen gerne an: 

Boris Bocheinski
Tel. 0171 / 1254 876
Mail: b.bocheinski@ajb-berlin.de 
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